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3      EUDR-SCHNELLCHECK: BIN ICH MÖGLICHERWEISE BETROFFEN?

1. Nutzen oder vertreiben Sie Produkte mit folgenden Rohstoffen? Ja Nein

Rohstoff/Produktgruppe

Holz/Papier/Kartonagen  

Kaffee  

Kakao  

Soja  

Palmöl  

Kautschuk/Gummi  

Rind/Lederprodukte  

Wenn Sie mindestens einmal „Ja“ angekreuzt haben, sollten Sie Ihre Lieferkette näher betrachten.

2. �Wo könnten Risiken in Ihrer Lieferkette entstehen?  
Prüfen Sie insbesondere:

Risiko 
niedrig

Risiko 
mittel

Risiko 
hoch

Fragen

Gibt es Lieferanten außerhalb der EU?   

Gibt es Rohstoffe mit unklarer Rohstoffherkunft?   

Gibt es Lieferantennachweise, die nicht belastbare Herkunftinformationen enthalten?   

Liegen komplexe Zwischenhändlerstrukturen vor?   

Gibt es Lücken in der Dokumentation?   

3. Typische Praxisfragen im Unternehmen Ja Nein

Einkauf

Wissen Sie, woher kritische Rohstoffe ursprünglich stammen?  

Haben Lieferanten das Thema überhaupt auf dem Radar?  

Vertrieb

Fragen Kunden bereits nach Nachhaltigkeits- oder Herkunftsnachweisen?  

Könnten bestehende Lieferzusagen künftig problematisch werden?  

Zoll/Compliance

Sind relevante Produkte identifiziert?  

Gibt es einen dokumentierten Prüfprozess?  

Wissen Mitarbeitende, wann Rückfragen notwendig sind?  


